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The Trinity - The Cask Wizard
Drei außergewöhnliche Fässer vereinen sich hier zu einer spirituellen Dreifaltigkeit der
Geschmacksintensität. The Cask Wizard, bekannt für seine kompromisslosen und
polarisierenden Abfüllungen, hat alle Regler auf Maximum gedreht und ein Destillat
geschaffen, das Einsteiger überfordert und Kenner fasziniert.

TYP

Single Malt
LAND

Schottland
ABFÜLLER

The Cask Wizard
ALTER

12 Jahre
ALKOHOL

55.5% Vol.
PREIS/LITER

141,28 €/l

VERKOSTUNG

NASE

Trockenfrüchte dominieren das Bouquet
mit einer Intensität, die fast greifbar
erscheint. Rosinen in allen Schattierungen,
von hell bis dunkelbraun, bilden das
Fundament dieser olfaktorischen
Symphonie. Datteln gesellten sich hinzu,
weich und süß, während dunkle
Schokolade tiefe, bittere Noten beisteuert,
die an hochprozentige Kakaomasse
erinnern. Das Aromenprofil entfaltet sich
in Wellen: Leder tritt hervor, nicht harsch,
sondern mit der geschmeidigen Eleganz
eines alten Chesterfield-Sessels. Zarte
Walnusstöne umspielen die schwereren
Noten wie flüchtige Schatten und
verleihen dem Ganzen eine nussige
Komplexität. Dann, fast schon meditativ,
schleicht sich dezenter Rauch heran. Kein
aggressiver Torfbombast, sondern ein
vornehmes Räuchern, das an alte
Bibliotheken und Pfeifen rauchende
Gelehrte denken lässt.

GAUMEN

Der erste Schluck ist eine Offenbarung und
zugleich eine Prüfung. Die 55,5 Prozent
machen ihre Präsenz unmissverständlich
klar, doch wer sich nicht abschrecken
lässt, wird reich belohnt. Die Textur ist
außergewöhnlich: pelzig trocken, fast
schon austrocknend, umhüllt sie die Zunge
wie samtenes Wildleder. Diese Trockenheit
ist kein Mangel, sondern bewusste
Inszenierung. Pflaumenmarmelade
entfaltet sich als zentrales
Geschmackselement, süß und
konzentriert, als hätte man die Essenz von
hundert Früchten in einen Teelöffel
gepresst. Süßer Pfeifentabak gesellt sich
hinzu, nicht verbrannt, sondern
aromatisch und würzig, begleitet von einer
zuckrigen Bourbonesque-Note. Karamell
glitzert durch, butterweich und
verführerisch, bildet Brücken zwischen den
herben und süßen Elementen.

ABGANG

Trockenheit bleibt das bestimmende
Element, begleitet von Leder, das nun noch
präsenter wird, gegerbt und charaktervoll.
Zimt wärmt von innen, weihnachtlich und
heimelig, fast so, als würde man durch
einen Adventsmarkt schlendern.

GEDANKEN

MARCEL

The Trinity ist kein sanfter Begleiter, sondern ein starker
Charakterkopf, der mit seiner intensiven Aromavielfalt und
kraftvollem Alkohol jede Verkostung zum Abenteuer
macht. Wer auf kompromisslose Whiskys steht, wird hier
mit tiefen Fruchtnoten, samtigem Leder und einem Hauch
von heimeligem Zimt mehr als belohnt. Ein dramatischer
Genuss, der mit viel Leidenschaft und Respekt getrunken
werden will.

SASCHA

Mit einer präzisen Balance aus intensiver Trockenheit,
komplexer Fruchtsüße und fein eingebundenem Rauch
zeigt The Trinity eine beeindruckende strukturelle Tiefe.
Die 55,5 % Alkohol sind gut integriert, fordern jedoch
erfahrene Gaumen heraus, die das Zusammenspiel von
Leder, Pfeifentabak und Gewürzen schätzen. Technisch
hervorragend verarbeitet, bleibt dieser 12-jährige Cask
Wizard eine herausfordernde, aber lohnenswerte
Abfüllung.

BEWERTUNGEN

MARCEL

85/100
Ausgezeichnet

SASCHA

88/100
Ausgezeichnet

PREIS-LEISTUNG

2/5
Teuer
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